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Junkies sammelten Spritzen in Nordstadt ein

Es ist ein ständiges Ärgernis: an vielen Ecken der Nordstadt liegen Spritzen, die Junkies weggeworfen 
haben. Nun sammelten Drogenabhängige zusammen mit Mitarbeitern der Drogenberatung (DROBS) 
Spritzen und Nadeln auf.

„Bei unseren Gängen durch die Nordstadt haben wir immer wieder Spitzen entdeckt“, so Christian Köh-
ler von der DROBS, der seit September 2007 zusammen mit seiner Kollegin Ninja Meier als Streetwor-
ker in der Nordstadt unterwegs ist. Er könne verstehen, dass das ein ständiges Ärgernis für die Anwoh-
ner sei, vor allem wenn die gebrauchten Spritzen in Grünanlagen oder auf Spielplätzen entsorgt werden.

An diesem Donnerstag machten sich Ninja Meier und Christian Köhler zusammen mit Besuchern des 
„Cafe? Flash“ aus der Drogenberatungsstelle auf, um eine nicht alltägliche Aktion zu starten: Sie sam-
melten Spritzen auf.

„Ich möchte, dass die Öffentlichkeit ein anderes Bild von den Drogenkonsumenten bekommt“, so der 
47-jährige Heinz-Peter Stiller, Besucher des Flash. „Dadurch, dass einige die Spritzen einfach auf der 
Straße entsorgen, werden wir alle in eine Schublade gepackt“, erklärt Oliver Taschenberger. „Ich kann 
mir schon vorstellen, dass vor allem Eltern besorgt sind, wenn Kinder die Spritzen finden und sich 
womöglich noch mit Hepatitis anstecken“, so Stiller. Mit der Aktion wolle man zeigen, dass es auch 
andere Wege gibt, dass gebrauchte Spritzen auch richtig entsorgt werden können. „Dies bei uns, im 
Cafe Kick am Gesundheitsamt oder auch an den Spritzenautomaten“, so Christian Köhler. Zudem seien 
die gebrauchten Spritzen so etwas wie bares Geld für die Betroffenen. Denn es werde nur alt gegen neu 
eingetauscht bei den Beratungsstellen.

„Unsere Aktion stieß bei den Bewohnern der Nordstadt auf ein positives Echo“, so Köhler. Allerdings 
werde man es erst einmal bei der einmaligen Aktion belassen, für die die EDG die Utensilien zur Verfü-
gung gestellt hatte. Zum Aufsammeln der Spritzen verteilten die Streetworker Flyer mit den Infos über 
die Entsorgung der gebrauchten Spritzen. 40 Spritzen wurden gefunden.
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